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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 07.04.22 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Zentrales Programm Grunderwerb Grün 

Einleitung für die Fragen: 
Im Einzelplan der Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft 
werden in einem Zentralen Programm Mittel für den Grunderwerb von Flächen 
bereitgehalten, die die Bezirksämter für das Verwaltungsvermögen Stadtgrün 
erwerben. 
Ich frage den Senat: 

Frage 1: Welche einzelnen Grundstücke in welchen Stadtteilen/Bezirken sind 
seit Anfang 2019 im Rahmen des Zentralen Programms Grunderwerb 
Grün angekauft worden? 

Antwort zu Frage 1: 
Die einzelnen Grundstücke sind folgender Übersicht zu entnehmen: 

Tabelle 1 
Hamburg-
Mitte 

- Mattkamp 4 (anteilig zwecks Herrichtung einer Grünanlage gemäß 
B-Plan Billstedt 92), Flurstück 2695 Gemarkung Öjendorf 

- Hasenbanckweg 24 (anteilig zwecks Herrichtung einer Grünan-
lage gem. Teilbebauungsplan 204), Flurstück 4467 Gemarkung 
Schiffbek 

- Billbrookdeich 265 (Herrichtung einer Grünanlage gemäß B-Plan 
Billbrookdeich 3), Flurstück 242 Gemarkung Billbrook 

- Billhorner Kanalstraße o. Nr. (nördlich der vorhandenen Grünan-
lage für Alster-Bille-Elbe-Grünzug), Flurstück 2220, 2222, 3153, 
3155-1 und 3157 Gemarkung Billwerder 

- Rennbahnstraße 27 (anteilig für Landschaftsachse Horner Geest), 
Flurstück 1278 Gemarkung Horner Geest 

Altona - Nansenstraße, Flurstück 4242 Gemarkung Bahrenfeld 
- Op’n Heinholt, Flurstück 2409 Gemarkung Sülldorf 
- Franzosenkoppel 23, Flurstück 3418 Gemarkung Lurup 
- Franzosenkoppel 25, Flurstück 2298/2305 Gemarkung Lurup 
- Luruper Hautstraße 66, Flurstück 5183 Gemarkung Lurup 
- Stücksweg 42a, Flurstück 5662 Gemarkung Lurup 

Eimsbüttel - Spannskamp, Flurstück 4181 Gemarkung Stellingen 
- Stellinger Chaussee, Flurstück 3123 und 2602 Gemarkung Stellin-

gen 
- Geroweg in Niendorf, Flurstück 1242 Gemarkung Niendorf 
- Paul-Sorge-Straße 74, Flurstück 12623 Gemarkung Niendorf 
- Paul-Sorge-Straße 124, Flurstück 12677 Gemarkung Niendorf 

Hamburg-
Nord 

- diverse Kleingartenflächen Pergolenviertel Nord,  
Flurstücke 3699-1, 3706, 1869-2 Gemarkung Fuhlsbüttel 
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Wandsbek - Brunskrogweg, Flurstück 2123 Gemarkung Ohlstedt 
- Oldenfelder Bürgerpark, Flurstück 4103 Gemarkung Oldenfelde 

Bergedorf - August-Bebel-Straße, Flurstück 5390 Gemarkung Bergedorf 
- Randersweide, Flurstück 5150 Gemarkung Billwerder 
- Allermöher Deich, Flurstück 7688 Gemarkung Allermöhe 

Harburg - Diekdamm 4, Flurstück 00618 Gemarkung Rönneburg 
- Bachtwiete 3, Flurstück 1338 Gemarkung Eißendorf 

Frage 2: In welcher Höhe gab es in den jeweiligen Einzelplänen der Bezirks-
ämter sowie im Einzelplan 6.2 zum 31.12.2021 noch nicht genutzte 
Ermächtigungen für den Grunderwerb Grün? 

Antwort zu Frage 2: 
Die Höhe der erfragten noch nicht genutzten Ermächtigungen sind folgender Übersicht 
zu entnehmen: 

Tabelle 2 
Eimsbüttel Fehlanzeige 
Hamburg-Nord 2.958.148,63 € 
Bergedorf 1.109.316,27 € 
Harburg 287.063 € 

In den Bezirksämtern Hamburg-Mitte, Altona und Wandsbek liegen die Jahresab-
schlüsse noch nicht vor. 

Frage 3: Welche weiteren Flächen sollen im Rahmen des Programms Grund-
erwerb Grün von den Verwaltungsvermögen der Bezirke konkret  
erworben oder übernommen werden? 

Antwort zu Frage 3: 
Aus Gründen des Datenschutzes wird im Folgenden nur die Anzahl der Grundstücke 
genannt, deren Erwerb im Rahmen des Programms Grunderwerb Grün geplant ist.  
Sowohl die Flurstücknummer als auch die Gemarkung werden nicht genannt, da 
dadurch Rückschlüsse auf Eigentümerinnen und Eigentümer und damit natürliche Per-
sonen beziehungsweise auch auf Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse möglich sind: 

Tabelle 3 
Hamburg-Mitte 2 
Altona 20 
Eimsbüttel 3 
Hamburg-Nord 2 
Wandsbek 2  
Bergedorf 3 
Harburg 9 
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